
Wir setzen Impulse für die kulturelle Entwicklung:

Wir BÜNDNISGRÜNE setzen uns für eine bessere finanzielle 
Ausgestaltung der Kulturförderung ein – damit sich die 
Kulturschaffenden im Freistaat entfalten können und unser 
kulturelles Erbe bewahrt wird.

Mit uns gibt es mehr Geld für Einrichtungen und  
Initiativen im ganzen Land:
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UNSER EINSATZ  
FÜR SACHSENS KULTUR

KULTURFÖRDERUNG

VIELFALT
DER KULTUR

in Sachsen  
  erhalten

Mio. Euro8,7 jährlich durch den  
Kulturpakt ab 2023 

Mio. Euro
13

zwischen 2021 und 2024  
für Investitionen in moderne 
und nachhaltige Räume und 
Ausstattung 

706.000 Euro
jährlich für Kleinprojekte- 
fonds durch eine Aufstockung 
um 200.000 Euro 

150.000 Euro

landesweite Entwicklungsplanung  
für öffentliche Bibliotheken mit

125.000 Euro

�Aufstockung der Kinoprogrammpreise der  
Mitteldeutschen Medienförderung um jährlich

Mio. Euro103 jährlich für die Kulturräume 
ab 2023 

insgesamt

150.000
jährlich für das Programm Digitalkultur

Euro

für die Unterstützung der Popmusik jährlich
200.000 Euro

150.000
Förderung des Landesverbandes  
der Freien Theater jährlich

Euro

Mio. Euro
mehr pro Jahr für die Kultureinrichtungen 
durch Entlastung von Finanzierung der 
Landesbühnen Sachsen

3,2



 
Kultur ist überlebenswichtig für 
Gesellschaft und Demokratie.  
Wir BÜNDNISGRÜNE unterstützen 
eine vielfältige und lebendige 
Kultur. Claudia Maicher

Wir BÜNDNISGRÜNE setzen uns für eine diverse und 
moderne Kulturlandschaft in Sachsen ein. Ziel unserer  
Kulturpolitik ist die freie Entwicklung von Kunst und 
Kultur. Dabei ist uns besonders wichtig, dass alle 
Menschen – ungeachtet ihrer sozialen Herkunft – am 
kulturellen Leben teilhaben können. Denn Kultur fördert 
Kreativität, Kommunikation, Toleranz und Identität.  
Sie ist eine Voraussetzung für eine offene und demo
kratische Gesellschaft. 

Sachsen besitzt ein facettenreiches kulturelles Erbe, 
mit herausragenden Künstler*innen und Kunstwerken, 
die es zu bewahren gilt. Gleichzeitig wollen wir auch 
junge und innovative Kulturschaffende fördern und so 
das kulturelle Angebot weiter ausbauen. Kultur ist aber 
mehr als Theater, Kino, Oper oder Konzerte. Deshalb 
stehen wir weiterhin auch für die Erinnerungskultur 
ein, auch wegen ihrer Bedeutung für die demokratische 
Bildung. Wir BÜNDNISGRÜNE unterstützen die Kultur 
bei der Bewältigung aktueller Herausforderungen rund 

um den demografischen Wandel, die Digitalisierung oder 
den Klimawandel.

Die Diversität der sächsischen Kunst und Kultur spiegelt 
sich auch bei ihrer Förderung wider. Wir BÜNDNIS-
GRÜNE stärken auf politischer Ebene die notwendigen 
Rahmenbedingungen, damit die Kulturlandschaft auf 
finanziell sicheren Beinen steht. Dazu gehören:

	� �die Finanzierung der Kulturräume und ihrer An-
gebote, z. B. Stadtmuseen, kommunale Theater, 
Bibliotheken, Festivals, soziokulturelle Zentren und 
kulturelle Bildungsorte

	� �die zusätzliche Unterstützung kommunaler Theater 
und Orchester bei Tarifanpassungen im Zuge des 
Kulturpaktes

	� �die Förderung von Projekten aller Kunstbereiche  
und die Umsetzung der Programme für Gastspiel-
förderung, Industriekultur oder Kleinprojekte  
durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 

	� �die institutionelle Unter-
stützung landesweit be-
deutender Einrichtungen 
und Kulturverbände durch 
das Sächsische Staats
ministerium für Kultur und 
Tourismus

KULTUR HAT WERT In den vergangenen Jahren haben wir einiges auf den 
Weg gebracht:

Die Stabilisierung in und nach der Corona-Pandemie
Auf unsere Initiative hin erhielt die Kulturszene  
30 Millionen Euro zur Bewältigung der Pandemiefolgen. 
Mit den Mitteln des Programms KulturErhalt konnten 
über 400 Kultureinrichtungen Investitionen in neue 
Veranstaltungsformate, digitale Strukturen sowie in die  
Publikumsrückgewinnung und den Erhalt von Fach
kräften tätigen.

Die Anpassung der Kulturraummittel
Unser Ziel ist es, die Kulturlandschaft langfristig zu  
erhalten. Deshalb haben wir uns in der Koalition für die 
Evaluierung und Novellierung des Kulturraumgesetzes 
eingesetzt. Die Anpassung des Gesetzes an steigende 
Kosten verhindert, dass kommunale Kultur und freie 
Kulturszene weiter abgehängt werden. Darüber hinaus 
wollen wir gemeinsam mit den Kommunen eine Dy
namisierung (Angleichung der finanziellen Ausstattung 
an die aktuellen Herausforderungen) umsetzen. 

Der Kulturdialog für faire Vergütung
In der Koalition haben wir uns darauf verständigt, im 
Dialog mit der Kulturszene Honoraruntergrenzen in der 
Kulturförderung zu entwickeln. Wir erwarten entspre-
chende Vorschläge der Staatsregierung für verbindliche 
Regeln und eine finanzielle Untersetzung durch den 
Landeshaushalt.

Dabei gilt es, den Blick nicht  
nur auf die Gegenwart zu 
richten, sondern auch auf die 
zukünftigen Herausforderungen 
im kulturellen Bereich. Deshalb 
haben wir als BÜNDNISGRÜNE 
neue strategische Entwicklungs-
impulse durchgesetzt:

	�  �Das Programm Digitalkultur der Kulturstiftung des 
Freistaates fördert Recherchen und Kunstprojekte, 
KI-, Community- und Open Source-Ansätze sowie 
den interdisziplinären Austausch, um die künstleri-
schen Potenziale von Digitalität auszuloten.

	�  �Die Initiative POP IMPULS bringt die sächsische 
Popmusik voran und fördert die Sichtbarkeit, 
Vernetzung sowie Professionalisierung von Bands, 
Künstler*innen, Clubs, Labels und Produzent*innen.

Mehr Informationen:  

  www.gruene-fraktion-sachsen.de/bilanz/#kultur


